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Geistliches Wort             3

Und Friede auf Erden den Menschen...
Schalom - Friede. Welch ein Wort. 

Menschen im Krieg wissen sehr genau, 
was fehlt, wenn kein Friede ist. Men-
schen, die in Streit leben, ebenso. Sehr 
schnell können aus Worten Waffen wer-
den, die verletzen oder töten. Letztlich 
geht es dabei immer nur um das eigene 
Ich, und das Recht schlägt sich meist auf 
die Seite des Stärkeren, der besseren 
Argumente, der schwerwiegendsten Vor-
würfe, der schlagfertigsten Waffen. 

Warum überhaupt streiten Menschen 
und führen Kriege? Warum ist Friede un-
ter Menschen so schwierig und manch-
mal so schwer zu finden? 

Als menschliche Grunderfahrung wird 
uns in der Bibel das Drama von Abel und 
Kain erzählt. Kain tötet seinen Bruder Abel, 
weil er sich benachteiligt fühlt. Neid und 
Eifersucht und das Gefühl mangelnder 
Anerkennung lassen den Hass entstehen, 
der Kain zu dieser Tat bringt. Eine Regung 
aus der Gefühlswelt wird zur Ursache für 
die unwiederherstellbare Zerstörung von 
Leben. Es geht auch um die eigene Unfä-
higkeit, Unterschiede und Vielfältigkeit des 
Lebens anzunehmen und zu akzeptieren. 
Abel war anders als Kain.

Friede – Shalom – umfassendes 
Wohlergehen – ein Zustand, in dem sich 
der Mensch, so wie er ist, angenommen, 
wertgeschätzt, geliebt erfährt – Momente, 
in denen ich sein darf und kann, wie ich 
bin, in denen ich zugleich aber auch den 
anderen Menschen annehmen kann, wie 
er/sie ist, in aller Andersartigkeit, Vielfalt 
und Buntheit, die das Leben zeigt. Es 
sind Momente einer bedingungslosen 
Liebe, die jeden Neid und Hass zunich-
temachen und frei machen von jeglichem 
Zwang, etwas oder jemand sein zu müs-
sen, was man nicht ist. 

Vor über 2000 Jahren ist Jesus von 
Nazareth geboren. Er hat die Botschaft 
vom Gott der bedingungslosen Liebe 
verkündet. Und er hat selbst diese Liebe 

gelebt. So wurde er zum größten Lieben-
den aller Zeiten. Er wurde von Menschen 
getötet, die sich durch diese Liebe in 
ihrem machthaberischen Denken und 
Tun bedroht fühlten. Doch sie konnten 
nur seinen Leib töten. Seine Liebe aber 
blieb lebendig. In dieser Liebe ist er 
auferstanden und hat dem Leben einen 
völlig neuen Sinn gegeben. Dieser lebt 
in allen, die Jesus und seiner Botschaft 
vertrauen und in seiner Liebe leben. Mit 
ihm beginnt der wahre Frieden. 

Mit Jesu Geburt kam die Hoffnung auf 
diesen Frieden neu in unser Leben. 

Es ist die einzige Hoffnung, die Men-
schen auch mitten im Leid, in Not und 
Unrecht, ja sogar mitten im Krieg nicht 
an ihrem Schicksal zerbrechen lässt. 

Es ist die Hoffnung auf einen Frieden, 
der alle Menschen miteinander versöhnt 
und zu wahren Schwestern und Brüdern 
werden lässt. 

Möge diese Hoffnung unser Leben 
erfüllen, gerade in Zeiten der Not und 
Bedrängnis, und unser Vertrauen in den 
Gott der Liebe stärken. Möge Gott dort 
Frieden schenken, wo Menschen es aus 
eigenen Kräften nicht schaffen. Shalom. 

Pfr. Stephan Neufanger 



4 Eucharistie

„Eucharistie - Communio und die Einheit der Christen“
 Christus selbst ist der uneinge-
schränkte Vollzieher der Heiligen 
Kommunion. Er ist nicht sichtbar in der 
Kirche, aber er ist präsent, er wirkt durch 
den Priester. In der Eucharistie vollzieht 
sich nach orthodoxem Glauben die Verei-
nigung des Gläubigen mit Jesus Christus 
nicht symbolisch und metaphorisch, son-
dern wirklich, real und vollständig, so wie 
Christus gesagt hat: „Wer mein Fleisch 
isst und mein Blut trinkt, der bleibt in 
mir und ich bleibe in ihm“ (Joh 6,56). 
Er vereinigte seine Jünger beim letzten 
Abendmahl, und er sagte ein letztes Mal 
vor seiner Kreuzigung: „Tut dies zu mei-
nem Gedächtnis“ (Luk 22,19). „Unstrittig 
ist das Ziel der Ökumene: ‹‹sichtbare [...] 
Einheit im einen Glauben und einer eu-
charistischen Gemeinschaft››.“[1] Für die 

römisch-katholischen und die orthodo-
xen Christen ist die heilige Kommunion 
nicht ein einfaches Symbol christlicher 
Einheit und Gemeinsamkeit, sondern 
der reale und besondere Hochgenuss 
des Heiligen Leibes und Blutes Jesu 
Christi, der nur in der Kirche, die die 
Apostolische Sukzession hat, dienlich 
und heilend empfangen werden kann. 
Aus orthodoxer Sicht ist die Eucharistie 
das göttliche „Mysterion der Mysteria 
“[2], sie ist das Herzstück der Kirche, ihr 
Fundament, ohne das die Existenz der 
Kirche undenkbar ist. Die Kirche kann 
nicht ohne Hl. Kommunion (Communio) 
existieren. Seit dem Anfang der Kirche ist 
im Sakrament der Eucharistie die Kirche 
selbst als Leib Christi auferbaut: „Denn 
wo zwei oder drei in meinem Namen 

versammelt sind, da bin ich mitten 
unter ihnen“ (Mt 18,20). „Die Eucha-
ristie ist nicht nur die Kommunion je-
des einzelnen mit Christus, sondern 
sie verbindet auch die Gläubigen 
untereinander und eint sie im Leib 
Christi. Damit hört der Mensch auf, 
Individuum zu sein und findet nur so 
seine Vollendung in der Vereinigung 
mit Gott und den anderen.“[3] In der 
orthodoxen Kirche wird die ökume-
nische Gastfreundschaft nicht nur 
geübt, sondern in hohem Maße in 
ein realistisches christliches Leben 
eingeführt, weil am Schluss der 
heiligen Liturgie an die nichtortho-
doxen Christen beim Küssen des 
Kreuzes das geweihte, aber nicht 
veränderte Brot (Antidoron) geteilt 
wird. Hier wird in einem bestimmten 
Maße mit den lateinischen und an-
deren nichtorthodoxen Christen die 
Mahlgemeinschaft aller symbolisch 
dargestellt. Die Eucharistiegemein-
schaft wird noch länger offen blei-
ben, wenn Kotsonis Hieronymos 
Recht behält: „Es gibt keinen Heili-Fo
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Eucharistie 5
gen Kanon, keine kano-
nische Regel, und auch 
die lange Geschichte 
der Kirche kennt kein 
einziges Beispiel, dass 
die von Heterodoxen ge-
feierten Sakramente in 
kompetenter Weise von 
der Kirche als in sich 
selbst gültig anerkannt 
worden wären.“[4] 
 Im lateinischen Kir-
chenrecht wird die Eu-
charistie als Zeichen für 
die Einheit des Volkes 
Gottes bezeichnet: „In 
der eucharistischen 
Versammlung wird das Volk Gottes der 
Leitung des Bischofs oder des unter sei-
ner Autorität stehenden Priesters, die in 
der Person Christi handeln, zur Einheit 
zusammengerufen. Alle anwesenden 
Gläubigen, seien es Kleriker oder Lai-
en, wirken zusammen, indem jeder auf 
seine Weise gemäß der Verschiedenheit 
der Weihen und der liturgischen Diens-
te teilnimmt.“[5] So ereignet sich der 
Aufbau der Kirche als Leib Christi. Alle 
Menschen, die das Sakrament der Taufe 
empfangen haben, sind unauslöschlich in 
die Kirche Christi eingegliedert.“[6] Doch 
nicht alle Getauften, die verschiedenen 
Kirchen angehören, sind in der Gemein-
schaft der katholischen Kirche, aber auf 
diese in verschiedenen Stufen hin geord-
net. Aufgrund der Feier der Eucharistie 
entsteht in der Kirche eine Einheit in 
Jesus Christus durch die verschiedenen 
Dienste.“[7] Schließlich setzte Jesus 
Christus „in seiner Kirche das wunder-
bare Sakrament der Eucharistie ein, 

durch das die Einheit der Kirche sowohl 
bezeichnet als auch bewirkt wird.“[8] Die 
Verbindung zwischen Abendmahl und 
Kirchengemeinschaft ist auch für die 
orthodoxen Kirchen sehr wichtig. In der 
Feier der Eucharistie der orthodoxen und 
katholischen Kirchen „stellt sich die Kir-
che in ganzer Fülle dar““[9] und „so ver-
wirklicht die Eucharistie die Einheit der 
christlichen Gemeinde. [...] Im Geist tritt 
sie über die Geschichte hinweg mit der 
großen Versammlung der Apostel, der 
Märtyrer, der Zeugen aus allen Zeiten, 
die um das Lamm versammelt sind, in 
Verbindung.“[10] Die Eucharistiefeier in 
der orthodoxen oder lateinischen Kirche 
ist ein Erkennungszeichen der Einheit im 
Glauben, ein Zeichen dessen, dass alle, 
die sich zur Teilnahme an der Eucharis-
tiefeier versammelt haben, „einmütig mit 
einem Mund und Herz Deinen allehrwür-
digen wunderbaren Namen preisen und 
besingen.“[11]

Pfrv. Vasile Vulpe
[1] BÖTTIGHEIMER, Christoph: Einheit ja, aber welche?, in: StZ 223 (2005), S. 25. [2] PANAGIOTIS, Boumis: Das Kir-
chenrecht der orthodoxen Kirche, in: NYSSEN, Wilhelm u.a. (Hg.): Handbuch der Ostkirchenkunde, Bd. III, Düsseldorf 
1997, S. 163.[3] ZIZIOULAS, Johannes: Die Welt in eucharistischer Schau und der Mensch von heute, in: US 25 (1970), 
S. 342. [4] KOTSONIS, Hieronymos: Probleme der kirchlichen Ökonomie, Gembloux 1971, S. 175. [5] Vgl. cc. 897 und 
899 § 2 CIC/1983.[6] Vgl. cc. 96 und 204 § 1 CIC/1983.[7] Vgl. c. 837 CIC/1983.[8] UR 2,1.[9] SEKRETARIAT DER DEUT-
SCHEN BISCHOFKONFERENZ (Hg.): Das Weihesakrament in der sakramenta- len Struktur der Kirche, insbesondere 
die Bedeutung der apostolischen Sukzession für die Heiligung und die Einheit des Volkes Gottes (Valamo 1988), in: Eu-
charistie der einen Kirche, Bonn 1989, Nr. 34, S. 54.[10] Ebenda, Nr. 36, S. 54. [11] Die Göttliche Liturgie unseres heiligen [11] Die Göttliche Liturgie unseres heiligen [11]
Vaters Johannes Chrysostomos, Eichstätt 2002, S. 14.
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6 Gemeindeleben

Bei diesem Konzert kommt niemand 
zu kurz: Von a capella Arrangements 
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Täglich 11.00 bis 14.30 Uhr und
17.00 bis 24.00 Uhr - Montag Ruhetag

Griechisches Restaurant
Familie Boukouvala
Friedrich-Overbeck-Straße 21
90455 Nürnberg
Telefon 0911 / 88 05 05

bei EmmiE



8 Gemeindeleben

Komm und sei mit dabei bei unseren 
Kindergottesdiensten!

l jeden 3. Sonntag im Monat ab 
  Dezember 2022

l für Kinder im Alter von ca. 2-8 
  Jahren

l Eltern sind willkommen

l Beginn um 10 Uhr in der Kirche

l danach kindgerechter   
  Wortgottesdienst im Pfarrsaal

l Singen, beten, Geschichten 
  von Jesus hören, Gemeinschaft 
  spüren, basteln…

l Wir freuen uns auf dich!

Wir möchten auch schon zusammen 
in den Advent starten.

Dazu treffen wir uns am 1. 
Advent, 27.11. um 10 Uhr im 
Gemeindegottesdienst. Nach einem 
gemeinsamen Beginn in der Kirche 
machen wir uns im Pfarrsaal auf den 
Weg nach Weihnachten.

Karoline Viefhaus

Der nächste Pfarrbrief (Ausgabe Nr. 1/2023) erscheint am 17.02.2023. Redak-
tionsschluss dafür ist der 01.02.2023. Beiträge und Fotos bitte rechtzeitig an 
Heinrich Höring, Tel.: 88 88 567, E-Mail: heinrich.hoering@freenet.de
Bei eingereichten Artikeln behalten wir uns redaktionelle Kürzungen vor.



Erstkommunion 9

Unser neuer Weg zur Erstkommunion

„Unterwegs mit Jesus“ heißt unser 
neues Konzept für die Erstkommunion-
Vorbereitung, die Menschen in unserer 
Diözese entwickelt haben.

Da wir momentan keinen Gemeinde-
referenten haben, machen sich neben 
Pfarrer Neufanger auch einige engagierte 
Pfarreimitglieder mit den 18 Kindern und 
ihren Familien in diesem Schuljahr auf 
den Weg. Wir werden uns an drei Sams-
tagen und vier Sonntagen treffen, um vor 
allem über Jesus zu sprechen und die 
Gemeinschaft in und mit ihm zu spüren. 
Dabei werden die Familien stärker mit 
einbezogen als bisher, denn es gibt auch 
für die Erwachsenen parallel zu den Kin-
dern Impulse und Gespräche. Samstags 
feiern wir dann im Anschluss mit der Ge-
meinde den Vorabendgottesdienst und 
sonntags beginnen wir mit dem gemein-
samen Familiengottesdienst, sodass die 
Kinder mit ihren Familien deutlich stärker 

als bisher in die Gemeinde eingebunden 
sind. Wer diese Gottesdienste nicht ver-
passen möchte, merkt sich am besten 
schon mal folgende Daten vor: 19.11., 
04.12., 05.02., 11.02. 05.03., 02.04. und 
22.04. Bei der Sternsingeraktion werden 
sich die Erstkommunion-Gruppen auch 
beteiligen.

Die Gottesdienste mit Spendung 
der Erstkommunion finden dann in drei 
Gruppen am 30.04. um 9.30 Uhr und 11 
Uhr und am 01.05. um 10 Uhr statt. Da in 
jedem Gottesdienst nur sechs Kinder mit 
ihren Familien teilnehmen, ist viel Platz, 
damit auch endlich wieder die Gemeinde 
zahlreich an diesen Festen teilnehmen 
kann.

Hierzu ganz herzliche Einladung! Wer 
sich gerne auch in diesem Feld engagie-
ren möchte oder Fragen hat, spricht mich 
gerne an!

Monika Andreas

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen 
unsere Inserenten, die uns bei der Herausgabe 

des Pfarrbriefes unterstützen.
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20    / 10  Kirchenverwaltung

Darlehensmodell KiTa abgeschlossen
Es ist schon wieder einige Jahre her, 

dass unsere KiTa umgebaut und durch 
einen Neubau erweitert wurde. In den 
Jahren 2016 und 2017 wurde gebaut, 
im März 2017 konnten wir mit einem 
festlichen Gottesdienst und anschließend 
im Brunnenhof die Wiedereröffnung 
feiern.

Wir hatten die Finanzierung unseres 
Eigenanteils an den Gesamtkosten, 
immerhin EUR 226.500,-, unter anderem 
über die Ausgabe von 200 Anteilscheinen 
zu je EUR 500,- (Gesamt € 100.000,) 
gestemmt. Jede und jeder war 
willkommen, einen oder auch mehrere 
Anteilscheine zu zeichnen und uns damit 
ein Darlehen zur Verfügung zu stellen. 
Diese Summe haben wir seit September 
2017 vierteljährlich sukzessive an unsere 
Darlehensgeber zurückgezahlt, letztmals 
Anfang Dezember 2022. Dabei haben 
Kindergartenkinder vier Mal im Jahr 

Anteilscheine aus dem Lostopf gezogen. 
Die Kinder waren immer begeistert bei 
den Auslosungen dabei. Herrlich zu 
sehen, wenn größere Kinder den Kleinen 
beim Öffnen des Überraschungseies 
– darin lagen die Losnummern - 
geholfen haben! Das Foto zeigt die erste 
Auslosung vom 28. August 2017.

Wir sind sehr, sehr dankbar, dass 
uns im Rahmen dieser Aktion so viele 
Menschen ihr Vertrauen geschenkt 
und uns mit einem Darlehen finanziell 
unterstützt haben. Herzlichen Dank an 
die Darlehensgeber und auch an alle 
Spender, die uns tatkräftig geholfen 
haben, dieses wunderbare Projekt 
erfolgreich zum Abschluss zu bringen. 
Der Kindergarten steht nun wieder 
schuldenfrei da.

Für die Kirchenverwaltung
Christian Viefhaus, Kirchenpfleger
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Sternsinger 11
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Sternsingeraktion 2023 (6. - 8. Januar)
„Kinder stärken, Kinder schützen – 

in Indonesien und weltweit“ 

Sei dabei, 
bringe den Segen zu den 
Menschen und hilf mit, 
dass es Kindern in Not

besser geht!

Am Sa, 3.12. findet um 10 Uhr
in der kath. Kirche 

Corpus Christi unser 
Vorbereitungstreffen statt.

Ansprechpartnerin: K. Viefhaus 
(0151-11981185)



12 Weihnachten

Krippenfeier für Familien 
am Heiligen Abend 

 

Wir laden alle Familien herzlich ein, 
am Samstag, 24. Dezember 2022 

zu einem Wortgottesdienst mit Krippenspiel 
auf unserer Pfarrwiese. 

 

Der Wortgottesdienst findet  
   sowohl um 15.00 Uhr  
als auch um 16.30 Uhr statt. 

 

Einige Kinder aus unserer Pfarrei  
      spielen das Stück  

 Mit leeren Händen 
 

Einlass: 15 Minuten vor dem Gottesdienst 
  Der Einlass erfolgt über den Parkplatz der 

Pfarrei, der Auslass über das Ende der 
Pfarrwiese.  

 

Bitte mitbringen:  
Ggf. den Mund-Nasenschutz, Sitzkissen und Decken für die ganze Familie,  
Laternen und Windlichter, das befüllte Opferkästchen und ein Geschenk. 
 

Wichtig: Jedes Kind darf am Hl. Abend ein verpacktes kleines Geschenk 
mitbringen, das wir dann an die Wärmestube Nürnberg für obdachlose 
Menschen spenden.  
Geschenkideen: Lebkuchen/ ein Schal/ Handschuhe/ Schokolade/ Kekse/ 
warme Socken… 

 

Bitte beachten Sie, dass Sie als Familie zusammensitzen  
und eine Bierbank belegen, um eine Vermischung zu vermeiden. 

 

Wir freuen uns schon auf ein Weihnachten im Freien 
mit Ihrer ganzen Familie! 

 

 

Bildquelle: 
leineweberdesign.wordpress.com  
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Freude und Trauer in den Familien
Durch die Taufe wurden in die Kirche aufgenommen:
Floki Elias Schneider
Von Gott heimberufen wurden:
Peter Hartung, Werner Peter, Brunhilde Wiesner, Sieglinde Betz

Wenn Sie nicht möchten, dass ihr Name in unserem Pfarrbrief
veröffentlicht wird, bitte im Pfarrbüro melden.

Manche Proble-
me lösen sich 
von selbst...

bei anderen ist es gut zu wissen,
wo es Hilfe gibt...

durch ...Zuhören...Reden.... ande-
re Sichtweisen... ...Perspektiven-

wechsel...
...ein seelsorgerliches Gespräch...

Dafür stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung und biete Ihnen Sprech- und Beratungs-
stunden an. Auch für ein Beichtgespräch bin ich gerne für Sie da. Sprechen Sie mich 
gerne direkt an oder rufen Sie mich an unter der

Tel.Nr. 0911 - 98119934   -   Ihr Pfarrer Stephan Neufanger
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Gottesdienste im Dezember bis Februar

Jeden Mittwoch und Freitag im Dezem-
ber 18.00 lebendiger Adventskalender 
(Andacht).

Mi. 14.12.22 19.00 Bußgottesdienst
Sa.17.12.22 18.00 Vorabendmesse/
Roratemesse (bitte Kerze mitbringen)

Samstag, 24.12. Heiliger Abend
15.00 Wortgottesdienst für  Kinder mit 
Krippenspiel
16.30 Wortgottesdienst für Kinder mit 
Krippenspiel
22.30 Christmette   (Adveniat -Kollekte)

Sonntag, 25.12.1. Weihnachtstag
10.00 Pfarrgottesdienst  

Montag, 26.12. 2. Weihnachtstag
10.00 Pfarrgottesdienst (Kollekte für 
Ministranten)

Samstag, 31.12. – Silvester
17.00 Abendmesse zum Jahresschluss 

Sonntag, 1.1. – Neujahr
18.00 Pfarrgottesdienst

Freitag, 6.1.
Hl. Drei Könige
10.00 Familiengottesdienst  mit 
Sternsingeraussendung und -dank

Mittwoch, 22.02.
19.00 Ökumenischer Aschermittwochs-
gottesdienst



14 Haus für Kinder Corpus Christi

Tierarztpraxis
Dr. med. vet.
Susanne Meßmann
Feiningerstraße 6
90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 24 91
Mob. 0171 / 817 66 48
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Neues aus der Kindertagesstätte Corpus Christi

Nachdem im September die neu 
hinzugekommenen Kindergarten– und 
Hortkinder ihren Platz in ihren Gruppen 
gefunden hatten, haben wir gemeinsam 
das Erntedankfest im Familiengottes-
dienst am 02.10.2022 mitgestaltet. Der 
„Erntetanz“, den alle Kinder mit großer 
Hingabe darboten, und die Gaben ver-
schiedener Früchte drückten den Dank 
für Gottes Segen aus.

Mit den neuen Kindern sind gleichzei-
tig auch neue Eltern Teil unserer Kitage-
meinschaft geworden. Für sie und alle 
Eltern fand am 17.10.2022 die Wahl des 
Elternbeirates für das Kindergartenjahr 
2022/23 statt. Gewählt wurden: Erdit Mo-
rina, Susanne Waliser, Jenny Eberhardt, 
Steffi Harbeck, Dagmar Appel, Karin 
Schaller und Debby Wörner. Wir freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit und 
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bedanken uns beim scheidenden Eltern-
beirat für seinen tatkräftigen Einsatz.

Am Freitag, 11.11.2022 feierten wir 
das Fest des Heiligen Martin gemeinsam 
mit den Kindern und deren Familien. 
Bereits am Vormittag erlebten die Kinder 
die Geschichte des Hl. Martin anschau-
lich in ihren Gruppen. Am Abend vertiefte 
Pfarrer Neufanger dies in einem Wort-
gottesdienst, der unserem Laternenzug 
vorausging. Mit ihren Lichtern und ihrem 
Gesang erhellten die Kinder das No-
vemberdunkel und brachten so manche 
Gesichter der Erwachsenen zum Leuch-
ten. Bei Gebäck, heißen Getränken und 
guten Gesprächen ließen wir den Abend 
auf der Pfarrwiese ausklingen. 

Festlich ging es am 26.11.2022 mit 
unserem Weihnachtsmitmachmarkt 
weiter. Von 14 – 17 Uhr boten zahlrei-
che Workshops und Stände, wie z.B. 
Engel aus Holz oder Korken anfertigen, 
Christbaumkugeln und Weihnachts-
karten gestalten, Lebkuchen- u. Plätz-
chen- sowie Glitzermarmeladenverkauf 
u.v.m. Erwachsenen und Kindern die 
Gelegenheit, Weihnachtsüberraschun-
gen herzustellen und zu kaufen. Auch 
für das leibliche Wohl war mit Plätzchen 

und Lebkuchen, Kaffee, Glühwein und 
Kinderpunsch bestens gesorgt. So er-
lebten wir einen schönen gemeinsamen 
Nachmittag, der uns auf den nächsten 
Tag, den 1. Advent, einstimmte.

Die Adventszeit wird nun auch das 
Geschehen in unserer Kita bestimmen. 
Mit Liedern, Geschichten, Plätzchen 
backen, Adventskalender und Bastelan-
geboten werden wir uns alle gemeinsam 
auf den Weg zur Krippe machen. Wir 
wünschen allen Familien einen harmoni-
schen und segensreichen Advent.

Tag der offenen Tür
Am 28.01.2023 haben alle interes-

sierten Familien, die ab September 2023 
einen Kitaplatz benötigen, die Möglich-
keit, unsere Einrichtung kennenzuler-
nen. In der Zeit von 10 – 12 Uhr  können 10 – 12 Uhr  können 10 – 12 Uhr
Sie unsere Räumlichkeiten anschauen 
und haben Gelegenheit, mit dem päd-
agogischen Personal zu sprechen. Die 
Anmeldung erfolgt über das Kitaportal 
Nürnberg. Nähere Informationen hier-
zu finden Sie auf unserer Homepage: 
www.corpus-christi-kita.de.

Ihr Kitateam CC
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Bald ist es wieder so weit: in der Adventszeit duftet es so herrlich! Wie Ihr Euren 
Adventskranz selbst gestalten und zum Duften bringen könnt, erfahrt Ihr hier!  
Viel kreativen Spaß wünscht Euch Monika Andreas 
 
Adventskranz selber binden  
Ein Adventskranz stimmt mit seinen Kerzen und dem Duft auf die Weihnachtszeit ein. Hier 
erfährst du, wie du ihn selber bastelst. Und wenn es schon zu spät sein sollte für einen 
Adventskranz, kannst du deinen schön dekorierten, grünen Kranz zu Weihnachten 
verschenken. 

Was du brauchst:- jede Menge grüner Zweige, ca. 8-10 cm lang (z.B. Blautanne, Fichte, 
Zypresse und Wacholder aus dem eigenen Garten oder einer Gärtnerei) 
- eine fertige Kranzunterlage aus Stroh oder fertiger Steckmasse aus dem Bastelladen oder 
Gärtnerei 
- 4 Kerzenhalter zum Stecken (gibt es zur Weihnachtszeit in Blumengeschäften oder der 
Gärtnerei) und dazu passende Kerzen 
- 2-3 Rollen Blumenwickeldraht, eine Gartenschere oder Zange 
- Schmuck: kleine Zapfen, Nüsse, kleine Äpfel, Hagebutten, Beeren und Holzstücke (aber 
auch Physalis, Hagebutten und sogar rote Chilischoten können toll aussehen) 

So wird’s gemacht:   1. Zuerst kürzt du mit der 
Gartenschere Bündel von 3-5 Zweigen auf die gleiche Länge 
(ca. 8-10 cm) 
    2. Dann wickelst du dieses Sträußchen mit Blumendraht 
ganz fest auf die Kranzunterlage. Lege dann das nächste 
Bündel daneben und binde es ebenfalls fest, bis die gesamte 
Breite der Kranzunterlage durch die Reihe der Bündel schön 
bedeckt ist. 

    3. Dann bindest du die nächste Reihe Zweigbündel so 
auf den Kranz, dass die festgebundenen Zweigenden 
und der Draht der ersten Reihe überdeckt werden. 
    4. So arbeitest du dich Reihe für Reihe am Kranz 
vorwärts, bis du wieder am Anfang angekommen bist. 
Vorsichtig wird die letzte Reihe dann unter die 
überstehenden Zweige der allerersten Reihe fest 
gedrahtet. 
    5. Nun kannst du mit kleinen Stücken Wickeldraht 
den Schmuck am Kranz und den Zweigen festbinden. 
    6. Zum Schluss werden im gleichmäßigen Abstand die 
Kerzenhalter mit den Kerzen in den Kranz hinein 
gestochen. Sie müssen sehr fest und senkrecht 
angebracht werden. Achte auch darauf, dass keine hoch 
stehenden Zweige in die Nähe der Kerzen gelangen. 
Ansonsten werden sie mit der Gartenschere noch etwas gekürzt. 

Tipp: Wenn du Zimtstangen, Zweige von Rosmarin, Lavendel, Lorbeer und getrocknete 
Orangenscheiben als Schmuck in den Kranz bindest, duftet der Adventskranz herrlich nach 
Weihnachten. 

Christian Badel, www.kikifax.com , In: Pfarrbriefservice.de 
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MIT ENGAGEMENT, HERZ & VERSTAND
Ideale Zeiten für den Immobilienverkauf - optimal jetzt einen erfahrenen, zuverlässigen Partner zur Seite zu 

haben und zu wissen, dass die komplette Abwicklung in kompetenten Händen liegt. Wir freuen uns auf ein erstes, 

unverbindliches Kennenlernen!

VERKAUF

• Verkauf von Häusern und 
Wohnungen

• Optimale Vorbereitung des Notar-
termins, sowie Objektübergabe

Wir waren auch in Ihrer Nähe mehr-
fach erfolgreich tätig!

Erich-Heckel-Str. 7, 90455 Nürnberg, Tel.: 0911 98333750 Mobil: 0179 6646857, diaheinze-eschler@t-online.de

VERMIETUNG

• Vermietung von Immobilien
• Erstellung von Mietverträgen

• Protokolle mit Fotodokumentation
• Bonitätsauskunft

• Nebenkostenabrechnungen
• ... und vieles mehr!• ... und vieles mehr!

Pfarrbrief  -  Corpus Christ i  (V1) -  K-2021-010
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Rechtzeitige
Bestattungsvorsorge

entlastet Sie und Ihre Angehörigen
0911
231
8508



Mini-Clubs
Herzliche Einladung ins Pfarrheim
Corpus Christi für Familien mit Babys:

Kinder geb. Januar-September 2021
 donnerstags 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
Ansprechpartnerin Anna Mohr 0151-40769757
(Gruppe trifft sich oft außer Haus, bitte vorher Kontakt aufnehmen)

Kinder geb. Oktober 2021- März 2022
montags 10.00 Uhr – 11.30 Uhr
Ansprechpartnerin Sabine Albero 0172-9851520

 Kinder geb. April – September 2022
freitags 9.30 Uhr- 11.00 Uhr
 Ansprechpartnerin Katharina Schneider 0151-56266904

Die Mini-Clubs sind offen für alle Interessierten mit 
Kindern in entsprechendem Alter. 
Die Treffen sind selbstorganisiert, kostenlos und offen 
für Familien aller Glaubensrichtungen. Die Gruppe 
entscheidet selbst über das Programm.

Ansprechpartnerin Monika Andreas 
Festnetz 0911-8176874 
mobil 0172-6621742

18 Mini - Clubs

Vorankündigung Weltgebetstag 
am 03.03.2023 in der Osterkirche
Die Ordnung zum Weltgebetstag 2023 mit dem 
Thema 

            Glaube bewegt (Eph 1,15 -19)

kommt aus Taiwan. Der Inselstaat Taiwan liegt zwi-
schen Japan und den Philippinen vor dem chinesi-
schen Festland. 
Rund 23 Mio. Menschen leben dort. Die völkerrechtli-
che Stellung des Landes ist bis heute umstritten. 
China beansprucht die Inseln als eine ihrer Provinzen.

Für das WGT-Team
Inge Brückner und Barbara Witzel-Hänecke



Der Kleine Laden 19

Zeitschiene 15 Jahre – Kleiner Laden
In einer kleinen Feierstunde am Frei-

tag 14.10.2022 konnte der Kleine Laden 
auf sein 15jähriges Bestehen zurückbli-
cken. Alle Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter 
und Treff-Verantwortliche waren dazu 
eingeladen. „Gemeinsam etwas zu be-
wegen macht auch das eigene Leben 
bunter und reicher“. Viel Engagement 
trug dazu bei, dass der Kleine Laden 
sich in diesen 15 Jahren gut entwickelte. 
Die Zeitschiene dokumentiert die einzel-
nen Aktivitäten im Kleinen Laden in den 
letzten 15 Jahren.

2007
Am 15.10.2007 konnten wir die 

Räumlichkeiten in der Marpergerstraße 
16 a übernehmen. Am 27.10.2007 wur-
de der Kleine Laden im Rahmen einer 
ökumenischen Feier offiziell er-
öffnet. Damit war der Grundstein 
gelegt für einen zentralen Ort als 
Begegnungsstätte, als Informati-
onsstelle und für den Eine-Welt-
Waren-Verkauf.

            2008
Das Ladenlogo war fertig.

Folgende Veranstaltungen
wurden im Kleinen Laden orga-
nisiert:
Ladengespräche, Diskussions-
runden und Vorträge, Kaffee- 
und Kuchenrunde, Trauerkaf-
fee.

2009
Der kleine Laden eröffnete sein eigenes 
Internet-Cafè  am 10. Januar 2009. Re-
gelmäßige Internet-Stunde mit Themen 
fanden unter der Leitung von Herrn Beck 
und Herrn Ströhlein statt.
Die Montags-Spielerunde mit Frau 
Mohrdieck wurde gegründet. Heute ist 
sie unter der Leitung von Frau Menius.

2010
Der Kleine Laden bekam eine eigene 
Homepage.
Frau Hofmann erzählte einmal im Monat 
Geschichten und Märchen für Erwach-
sene.
Club der 40 - der Kleine Laden suchte 

Förderer und Unterstützer und gründete 
den „Club der 40“. E
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Kaufe alles aus Omas Zeiten
Zinn, Porzellan, Musikinstrumente, etc.

bitte rufen Sie mich an
R. Freiwald

Tel.: 015770333928

2011
Der Kleine Laden präsentierte sich im 

Haus Eckstein als ökumenische Begeg-
nungsstätte.
 Frau Markl lud stets in der vorweihnacht-
lichen Zeit zum Basteln von Fröbelster-
nen ein.
Der Sonntagstreff „Alleinlebende Frau-
en“ wurde gegründet.
Englische Konversation „It`s teatime“ 
wurde 2x monatlich angeboten.
Aus dem Internetcafé wurde der regel-
mäßige Treff praktische Hilfe am PC für 
Senior*innen unter Leitung von Herrn 
Burtak.

2014
Verschiedene Diskussionsrunden

wurden eröffnet: der Montags-Männer-
treff  und die treff  und die treff ökumenische Gesprächs-
runde „GGiKL“.
Auch der neu gegründete Stricktreff am Stricktreff am Stricktreff
Mittwochvormittag erfreute viele Damen.

2015
Frau Lang baute den Französisch-Treff
auf.

2016
Der Bürgerverein entdeckte den 

Kleinen Laden, und seitdem werden in 
diesen Räumlichkeiten die regelmäßigen 
Sitzungen abgehalten.
Die bayerische evang.- luth. Landeskir-
che zeichnete vorbildliche ehrenamtliche 
Projekte mit dem Ehrenamtspreis aus. 
Der Kleine Laden wurde dabei ausge-
wählt.

2018
Die Homepage des Kleinen Ladens 
wurde überarbeitet und neu, moderner 
gestaltet.

2021
Senioren-Beratung fand nun im Klei-

nen Laden statt – eine Sprechstunde mit 
Frau Schilling.

2022
Vertiefte Ökumene in Langwasser 

Der Kleine Laden wurde Vorbild für 
andere Projekte. Verantwortliche aus 
Langwasser informierten sich über die 
Zielsetzung und die Entwicklung der 
ökumenischen Begegnungsstätte.
Der Kleine Laden wurde als Erfahrungs-
ort „DigitalPakt Alter“ ausgewählt.
Der Kleine Laden wurde vom Bundesmi-
nisterium Familie, Senioren für das Jahr 
2022 als einer der 50 Erfahrungsorte in 
Deutschland ausgezeichnet. 

Brigitte Schön
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Lebendiger Adventskalender
Wir möchten dem Trend entgegenwirken, dass der 
Vorweihnachtsrummel uns ergreift. Auch in diesem 
Jahr möchten wir in Corpus Christi den „lebendigen 
Adventskalender“ als Gegenpol setzen. Kommen wir 
zusammen etwas zur Ruhe. Wir treffen uns an der 
Krippe auf der Pfarrwiese,  um kurz inne zu halten und 
einen Moment der Ruhe und des Nachdenkens zu 
genießen. Wir singen und beten gemeinsamen. Diese 
kleinen Andachten (Beginn: 18:00 Uhr, Dauer: ca. 20 
Minuten) werden von Gemeindemitgliedern vorberei-
tet und gestaltet. Termine 30.11.2022 / 2.12.2022 / 
9.12.2022 / 14.12.2022 / 16.12.2022. 
Bitte bringen Sie ein Windlicht / Kerze als Lichtquelle 
für die Liedtexte mit.

Sternstunden in Corpus Christi
In der Adventszeit starten wir in Corpus 
Christi wieder die „Sternstunden - Aktion“, 
um Bedürftigen in Nürnberg zu helfen und 
ihnen eine Freude zu machen. Jeder Stern 
stellt eine Spende dar, mit der wir die Öku-
menische Wärmestube in Nürnberg unter-
stützen. Sie ist Anlaufstelle für Menschen, 
die wohnungslos sind oder durch Armut 
am Rande der Gesellschaft stehen. Vielen 
Dank, dass Sie auch dieses Jahr  wieder 
etwas Licht ins Dunkel vieler Menschen 

bringen. Wählen Sie Ihren Stern aus, besorgen Sie die entsprechenden Artikel und 
legen Ihre Spende in den Spendenkarton, der in der Werktagskirche steht. Eine weih-
nachtliche Verpackung ist nicht notwendig. Die Sammlung findet in der Zeit vom 27. 
November bis zum 23. Dezember 2022 statt.

Regina Serfort und Herbert Hänecke

Ökumenische Wärmestube, Nürnberg

Seniorennachmittag
Liebe Senioren,
die Pandemie hat uns recht lange aus-
gebremst, nun möchten wir Sie gerne zu 
einem Seniorennachmittag im Advent ein-
laden. Wir starten wie gewohnt mit einer 
Andacht. Danach ist für Unterhaltung, Kaf-
fee und Kuchen gesorgt. Ein persönliches 
Gespräch mit den Teilnehmern bringt uns 
näher. Wir freuen uns auf Sie. Alle Gäste 
sind willkommen.
Dienstag 06. Dezember, 14 Uhr, im 
Pfarrsaal von CC     Regina Serfort Fo
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